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Lesung „Bruchzeiten. Leben nach dem  

7. Oktober“  

Lesung mit der Psychologin Marina Chernivsky im Rahmen der 

Bildungs- und Aktionswochen gegen Antisemitismus 2025.  

Moderiert wird die Lesung von Franz Dobler. 

Sonntag, 5. Oktober 2025 | 19.00 Uhr | Jazzclub Augsburg 

Eine berührende literarische Reflexion über jüdische Erinnerung und 

Gegenwart  

Die Psychologin Marina Chernivsky beschreibt, warum der 7. Oktober 2023 

für die jüdische Gemeinschaft einen tiefen Bruch darstellt, der durch soziale Kälte und 

Antisemitismus noch vertieft wird. Sie schreibt von Zeiten, die nicht vergehen, und Orten, die 

nachleben. In einer bildhaften Sprache schildert sie, wie die Vergangenheit fortwirkt und welche 

Herausforderungen die Gegenwart mit sich bringt. 

Mit Bruchzeiten legt sie ein Buch vor, das autobiografische Erzählungen mit 

gesellschaftlichen Beobachtungen verwebt. Ein eindringliches Porträt über das Leben in 

einer Welt, die in Fragmente zerfallen ist und nur aus ihren Bruchstellen heraus verstanden 

werden kann. 

Marina Chernivsky ist Psychologin und Verhaltenswissenschaftlerin. Sie leitet das von ihr 

gegründete Kompetenzzentrum für antisemitismuskritische Bildung und Forschung sowie die 

Beratungsstelle OFEK e.V. 

Am 30. September 2025 veröffentlichte Chernivsky als Co-Autorin die „Studie zu den 

Auswirkungen des terroristischen Anschlags am 7. Oktober 2023 auf jüdische und israelische 

Communities in Deutschland“, die von der Antidiskriminierungsstelle des Bundes gefördert 

wurde. 

Auf einen Blick 

Lesung „Bruchzeiten. Leben nach dem 7. Oktober“ mit Marina Chernivsky 

Datum: Sonntag, 5. Oktober 2025 

Uhrzeit: 19 Uhr 

Ort: Jazzclub Augsburg 

Philippine-Welser-Str. 11, Augsburg 

Eintritt: 8,00 € / 5,00 € ermäßigt 

Anmeldung unter empfang@jmaugsburg.de oder Tel. 0821-51 36 11 

mailto:empfang@jmaugsburg.de
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Eine Veranstaltung des Jüdischen Museums Augsburg Schwaben in Kooperation mit Artists 

Against Antisemitism Augsburg und der Deutsch-Israelischen Gesellschaft Augsburg-

Schwaben e.V. 

Bildmaterial  

Passendes Bildmaterial finden Sie direkt auf der Seite der S. Fischer Verlage hier. 
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Jüdisches Museum Augsburg Schwaben   Facebook: @juedischesmuseumaugsburg  
Halderstr. 6-8 | 86150 Augsburg    Instagram: @juedischesmuseum_augsburg 
www.jmaugsburg.de   

https://www.fischerverlage.de/buch/marina-chernivsky-bruchzeiten-9783103977127
http://www.jmaugsburg.de/

